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0. Rundeschreiben
Liebe Schachfreunde,

die neue Saison der VJl steht in den Startlöchern. Im Zuge der Modernisierung und Automatisierung wird der Betrieb der VJL dieses Jahr vollständig über das Internet abgewickelt. Alle Informationen bezüglich Auslosung und Spielterminen findet ihr im Portal, wo ihr auch bis spätestens am 08.03.2005 eure Mannschaftsmeldungen eingetragen haben müsst. Bitte beachtet für die Aufstellung auch den unten abgedruckten Auszug aus der Spielordnung der WSJ.
Teilnahmeberechtigt sind diese Jahr:

Nordgruppe:

SV Wolfbusch
Heilbronner SV

SK Heidenheim

SC Tamm 74 e.V.

SC Ingersheim

SpVgg Rommelshausen

SC Leinzell

SV Marbach
Südgruppe:

In der Südgruppe fehlen mir leider noch zwei Mannschaften. Das wird sich jedoch in den nächsten Tagen klären. Auf jeden Fall teilnahmeberechtigt sind:

SK Bebenhausen

TSV Grafenberg            

SF Vöhringen              

SV Altbach               

SV Urach
Weiße Dame Ulm

Die Verbandsjugendspielordnung schreibt für die Verbandsjugendliga und die Aufstellungen folgendes vor:

§ 4
Württ. Jugendvereinsmannschaftsmeisterschaften (Jugendverbandsliga)

4.1.  
An der WJVMM nehmen höchstens 16 Vereinsmannschaften teil. Jede Mannschaft besteht aus 6 Jugendlichen unter 20 Jahren. Die Bretter 1 und 2 müssen aus dem Kreis der 3 Elo-/DWZ-stärksten gemeldeten Spieler besetzt werden.

4.2  
Es wird in 2 Gruppen zu je 8 Mannschaften gespielt. Je drei Bezirke werden zu einer Gruppe zusammengefaßt: 

Gruppe Nord: Stuttgart, Unterland und Ostalb;

Gruppe Süd: Neckar-Fils, Alb-Schwarzwald und Oberschwaben.

Die beiden im Rundensystem ermittelten Gruppensieger spielen einen Stichkampf. Der Sieger erhält den Titel: „Württ. Jugend-Vereins-Mannschaftsmeister”. Die drei letzten jeder Gruppe steigen in die obersten Ligen der Bezirke ab; sie werden durch die Sieger aus den obersten Ligen der Bezirke ersetzt.

4.3   
Die Mannschaften sind zu dem bekanntgegebenen Termin namentlich in der Reihe der  Brettbesetzung ( s. § 4.1 ) an den zuständigen Spielleiter zu melden. Die Spielleitung hat das Recht, die Teilnahme eines Vereins zu verweigern, wenn vom Verein mehr als ein Brett bei der Meldung nicht besetzt werden kann. Die Meldung von max. 10 Reservespielern ist möglich. Nachmeldungen müssen mindestens 7 Tage vor dem Einsatz des Nachgemeldeten schriftlich beim Spielleiter eingehen.  Die Nachmeldung ist erst dann gültig, wenn dem meldenden Verein die schriftliche Genehmigung des Spielleiters vorliegt. 

4.4 Fehlen zu Beginn eines Kampfes Spieler, so können die betreffenden Bretter entweder unter Namensnennung unbesetzt bleiben oder die nachfolgenden Bretter rücken und Ersatzspieler werden eingesetzt.

4.5 Der Austragungsmodus der jeweiligen Gruppe wird vom Spielausschuss in Absprache mit den Bezirksjugendleitern festgelegt.

4.6 Das Endspiel der Gruppensieger wird an einem durch die  Spielleitung bestimmten Ort ausgetragen. 


Das Endspiel findet unter Leitung eines neutralen Schiedsrichters statt.

4.7   
Der Sieger erhält den Titel „Württ. Vereinsjugend-Mannschaftsmeister”

Ich hoffe, auf eure rege Teilnahme und wünsche allen eine gute und erfolgreiche Jugendsaison 2005.

Mit freundlichen Grüßen

Euer Hauke Meyerhoff

